
Von Michael Schley
ie Corona-Krise ist
auch für all diejeni-
gen jungen Men-
schen eine besondere

Herausforderung, die sich
derzeit in schulischer oder
beruflicher Ausbildung befin-
den. Die Rahmenbedingun-
gen sind andere, vieles lässt
sich nicht wie gewohnt um-
setzen. Theorie ist noch weni-
ger gleich Praxis als sonst.

Eine Arbeitsgruppe von fünf
angehenden Heilerziehungs-
pflegern am Berufskolleg Lise
Meitner ist in der Krise krea-
tiv geworden: Gemeinsam
mit fünf Menschen mit Behin-
derung haben die Schüler
passend zur Zeit einen „Fit-
ness Adventskalender“ entwi-
ckelt.

Unter dem Titel „Merry Fit-
ness“ werden nun bis Heilig-
abend täglich Fitnessübungen
über eine App zu Hause ab-
solviert – alles mit dem Ziel,
„gemeinsam auch in der Co-
rona-Pandemie fit zu blei-
ben“, erklärt Julian Nowicki,
einer der Schüler.

Werkstatt für Menschen
mit Behinderungen

Die Idee wurde gemeinsam
entwickelt. „Wir befinden uns
gerade in der Oberstufe unse-
rer schulischen Ausbildung
zum Heilerziehungspfleger.
Zu unserem Aufgabenbereich
gehört es, ein Projekt für und
mit Menschen mit Behinde-
rung zu planen und durchzu-
führen“, berichtet Nowicki.
Entschieden habe man sich
für den Themenbereich Be-
wegung. Durch eine Koopera-
tion mit Büngern-Technik und
einer Werkstatt für Menschen
mit Behinderungen in Rhe-
de/Bocholt habe man Unter-
stützung von Menschen mit
Behinderung erhalten, um
dieses gemeinsame Projekt
auf die Beine zu stellen.

Die Umsetzung wurde
durch die aktuellen Ein-
schränkungen im Teil-Lock-
down zu einer besonderen
Herausforderung. „Wir konn-
ten die sportlichen Aktivitä-
ten natürlich nicht im Grup-
penverband durchführen, ei-
nen persönlichen Kontakt
konnte es nicht geben“, so

D

Nowicki – andere Wege muss-
ten entdeckt werden.

Schnell war das Projekt
„Merry Fitness“ geboren. „Wir
haben die Kommunikation
einfach auf die sozialen Medi-
en umgestellt“, so Nowicki.
Über eine spezielle Internet-
seite erstellte die Gruppe ge-
meinsam einen „Fitness Ad-
ventskalender“, entstanden
sind 24 Videos mit individuel-
len Übungen. „Joggen, Sprin-
gen, Treppe rückwärts stei-
gen: Die Übungen nehmen
nicht viel Zeit in Anspruch
und lassen sich von jedem
einfach meistern“, erklärt No-
wicki. Auch die Lehrer hätten
etwas beigesteuert. „Fehler,
Patzer und Pannen“ seien
hierbei natürlich auch erlaubt
gewesen, da alle Teilnehmer
„Spaß an der gemeinsamen
Arbeit“ haben sollten.

Zum Projekt zählt es auch,
dass jedes Mitglied der Grup-
pe die Übungen nun eigen-
ständig an jedem der 24 Tage
durchführt. „Alles auf freiwil-
liger Basis“, wie Julian Nowi-
cki betont.

Gemeinsamer Sport an 24
Tagen

„Unsere Erfahrungen teilen
wir dann im Anschluss in ei-
ner gemeinsamen Online-
Gruppe“, berichtet Julian No-
wicki. Und der Adventskalen-

der funktioniere sehr gut. „Er
schenkt den Menschen mit
Behinderung und uns jeden
Tag das Gefühl, etwas ge-
schafft zu haben“, sagt Nowi-
cki. Man bleibe nicht nur fit,
sondern stärke auch Selbst-
vertrauen und Gemein-
schaftsgefühl.

„Und es motiviert nicht zu-
letzt“, betont der Auszubil-
dende – auch für die berufli-
che Zukunft: „Als künftige
Heilerziehungspfleger wird
es unsere Aufgabe sein, die
Bedürfnisse und Ressourcen
von Menschen mit Behinde-
rung zu erkennen und ihnen
die Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben zu ermögli-
chen.“ Dafür sei das Projekt
wie geschaffen.

Jeden Tag freuen sich die
Teilnehmer nun darauf, wel-
che Überraschung hinter dem
nächsten Türchen steckt und
von wem diese präsentiert
wird. Und diese Vorfreude
wird noch bis Heiligabend an-
halten. Julian Nowicki hofft,
dass sich aus dem Projekt ei-
ne gewisse Nachhaltigkeit
entwickelt: „Man kann die Se-
rie ja stetig fortsetzen.“ Auch
das lässt sich mit auf die
Agenda für die Abschlussprä-
sentation nehmen. Im Som-
mer endet für die Teilnehmer
die schulische Ausbildung, es
folgt das Anerkennungsjahr.

Ein Adventskalender
für mehr Fitness

STADTLOHN. Angehende Heilerziehungspfleger starten
Sportprojekt für und mit Menschen mit Behinderung.

Als eine von mehreren Arbeitsgruppen widmeten sich Justin Hoves, Theres Tenostendarp, Ju-
lian Nowicki, Sofie Albers und Julian Weidemann (v. l.) gemeinsam mit Menschen mit Behin-
derung einem sportlichen Projekt. FOTOS GEHRING

Hinter jedem Türchen in der App befindet sich bis Heilig-
abend nun eine sportliche Überraschung.
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Stadtlohn. Nicht nur die Wirt-
schaft und die privaten Haus-
halte sind von der Corona-
Pandemie stark betroffen,
auch die Vereine und gemein-
nützigen Einrichtungen ste-
hen vor großen Herausforde-
rungen, heißt es in einer Pres-
semeldung der VR-Bank. Sie
leiden unter den Folgen der
Pandemie, unter anderem da-
durch, dass Veranstaltungen
und andere Aktionen, mit de-
nen üblicherweise Einnah-
men generiert wurden, nicht
stattfinden durften. „Viele
bringt dies in wirtschaftliche
Schwierigkeiten“, betont Dr.
Carsten Düerkop, Vorstands-
vorsitzender der VR-Bank
Westmünsterland. Um diesen
Institutionen in der Region

ein wenig zu helfen, stellt die
VR-Bank ein Budget in Höhe
von 50.000 Euro als „Corona-
hilfe“ zur Verfügung.

„Unsere Vereine der Region
– egal ob im sportlichen, kul-
turellen oder sozialen Bereich
– übernehmen mit ihrer Ar-
beit eine wichtige gesell-
schaftliche Funktion“, macht
Dr. Carsten Düerkop deutlich.
„Dieses Engagement wollen
wir unterstützen und stellen
dafür 50 Mal 1.000 Euro be-
reit! Für die Vergabe haben
wir uns ein einfaches und
pragmatisches Vorgehen
überlegt: Alles dazu ist unter
dem unten aufgeführten Link
zu finden“, erläutert der Vor-
standsvorsitzende.“

www.vrbank-wml.de/lichtblick

Coronahilfe für Vereine
und Institutionen

Unterstützung des Engagements

Öffnungszeiten

Bücherei St. Otger
Dufkampstraße 33, 9–12 und
14.30–18 Uhr

Bürgerbüro
Markt 3, 8–17 Uhr

Johannes-Lädchen
Dufkampstraße 16, 9.30–12.30 +
14.30–18 Uhr

Pfarrbüro St. Otger
Markt 2, 9–12 und 15–17 Uhr

Stadtarchiv
Tel. (02563) 97797, Josefstraße 9,
8.30–12.30 und 14.30–16.30 Uhr

SVS Versorgungsbetriebe
Entstörung: Gas + Wasser: Tel.
(02563) 9345-20, Strom: Tel. -30

Beratungen

Ambulanter Hospizdienst
Lebensbogen
Laurentiusstraße 4, Tel. (02563)
9126677, 8–18 Uhr, persönlich
nach Vereinbarung

Caritas Beratungsstelle für

Kinder, Jugendliche und Eltern
Tel (02563) 1098, 9–12 und 14–17
Uhr, www.onlineberatung-cari-
tas.de

Corona-Hotline
des NRW-Gesundheitsministe-
riums: Tel. (0211) 91191001, 
8–18 Uhr

Corona-Hotline der Kommune
Stadtlohn (02563) 870

Kreisgesundheitsamt Borken
Corona-Hotline Tel. (02861)
6811616 , 8.30–16 Uhr

Suchtberatung des Kreises
Borken
Tel. (02861) 681- 6014 o. (02861)
681- 6013 und unter E-Mail:
m.krasenbrink@kreis-borken.de
oder c.vogel@kreis-borken.de

Notdienste

Zentraler Notfalldienst
➔ siehe Service Südlohn

Entsorgung
Leerung am Do., 10.12.
Bezirk 4: Restmülltonne

STADTLOHNER ANZEIGERSTADTLOHNER ANZEIGER

Lokalredaktion für Stadtlohn:
Stefan Grothues (gro), Tel. 02561 697 40, Johannes Schmittmann
(josch), Tel. 02561 697 41, Fax: 02561 697 49,
E-Mail: stadtlohn@muensterlandzeitung.de

www.muensterlandzeitung.de/stadtlohn

So erreichen Sie uns

Service

Kurz berichtet

Stadtlohn. Leichte Verletzungen hat sich eine 60-Jährige am
Samstagmorgen zugezogen. Die Stadtlohnerin war mit ihrem
Rad auf dem Parkplatz eines Verbrauchermarktes am Schüt-
zenweg unterwegs. Sie stieß dabei an einen Bordstein, verlor
das Gleichgewicht und kam zu Fall. Der Rettungsdienst brach-
te die Leichtverletzte zur ambulanten Behandlung in ein Kran-
kenhaus. An dem Rad entstand leichter Sachschaden.

Radfahrerin stürzt auf Parkplatz

Stadtlohn. Leichte Verletzun-
gen, ein Van mit Totalschaden
sowie Beschädigungen an der
Beetanlage eines Krieger-
denkmals sind die Folgen ei-
nes missglückten Abbiegema-
növers. Am Sonntagabend be-
fuhr ein 49-Jähriger die K 38
aus Richtung der Bauerschaft
Almsick kommend in Rich-
tung Düwing Dyk. An der Ein-

mündung Düwing Dyk wollte
der Stadtlohner gegen 20.25
Uhr nach links in Richtung
Stadtlohn abbiegen und kam
dabei nach rechts von der
Straße ab.

Der Leichtverletzte wurde
vom Rettungsdienst in ein
Krankenhaus gebracht. Es
entstand Sachschaden in Hö-
he von rund 4500 Euro.

Abbiegevorgang misslingt
gründlich

Blick zum Nachbarn

Gescher. Gerne hätte die gan-
ze Schulgemeinschaft der Ge-
samtschule den Besuchern
beim Tag der offenen Tür die
Schule vorgestellt, das ist Co-
rona-bedingt nicht möglich,
teilt die Schule in einer Pres-
semeldung mit. Die Schule
hat daher ihre Informations-
veranstaltungen neu organi-
siert. In einem komplett neu-
en Design präsentiert sich ab
sofort die Homepage der
Schule. Neben gut aufbereite-
ten Informationen gibt es ei-

nen Film und einen digitalen
Schulrundgang.

Im Dezember ist die Schul-
leitung donnerstags in der
Zeit von 18 bis 19 Uhr, zusätz-
lich zu den normalen Öff-
nungszeiten des Sekretariats,
zur telefonischen Sprechstun-
de rund um das Thema An-
meldung unter Tel.
(02542) 6 07 00 erreichbar.

Nähere Informationen er-
folgen über die Homepage
und die örtliche Presse.

www.gesamtschule-gescher.de

Gesamtschule Gescher
„Eine Schule für alle“

Stadtlohn. Unbekannte stahlen aus zwei an der Vredener Stra-
ße stehenden Transportern der Marke Peugeot einen Luft-
druckkompressor, zwei Werkzeugkoffer und eine Akkubohr-
maschine. Wie die Einbrecher in die Fahrzeuge gelangten, ist
unklar. Die Tat ereignete sich zwischen Freitag, 15 Uhr, und
Montag, 7 Uhr. Die Polizei sucht Zeugen. Hinweise bitte an die
Kripo in Ahaus unter Tel. (02561) 92 60.

Werkzeug aus Transporter entwendet

Stadtlohn. An der Straße Owwering werden zurzeit Kampfmit-
telüberprüfungen durchgeführt. Der Owwering ist aus diesem
Grund zwischen der Klosterstraße und der Straße Hoogen
Gorden noch voraussichtlich bis Freitag, 11. Dezember, voll
gesperrt. Eine Durchfahrt ist nicht möglich. Die Umleitung ist
ausgeschildert. Auch Fußgänger und Fahrradfahrer können
die Baustelle nicht passieren.

Kampfmittelüberprüfungen am Owwering

#wirhaltenzusammen

Anzeige Anzeige

Auch Sie bieten einen
Abhol- oder Lieferservice an?
Sprechen Sie uns gerne an und Ihr
Angebot erreicht unsere Leser.
Weitere Informationen unter Tel.: 02561 69764

Christmas Dinner to go!
Anti Pasti Platte 2 Personen 11,50 €
2 Rinderrouladen mit Soße 7,50 €
Rindfl eisch mit Zwiebelsoße 9,50 €

Herrencreme Portion 3,50 € • Tiramisu Portion 4,20 €
Vorbestellungen für Weihnachten nehmen
wir bis zum 20. Dezember 2020 entgegen.

Christmas Dinner to go!

 4,20 

Almsick 64
48703 Stadlohn-Büren
www.landgut-ritter.de
info@landgut-ritter.de
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• Jeden Adventssonntag 

  AUSSER-HAUS 
  11.30-14.00 Uhr
• 23.12.2020 Abholung für Weihnachten

    26.12.2020 Außer-Haus Menü´s mittags

    31.12.2020 Außer-Haus Menü´s abends

  Bestellung, gerne auch auf AB,  
   jederzeit unter T (02563) 84 05 Tel.: (02563) 84 05

Ab sofort können Sie die Festtagsmenüs 
online oder telefonisch mittwochs bis samstags 

von 16:00 - 20:00 Uhr bestellen. 
Gutscheine von Schwering, immer eine ausgezeichnete Geschenkidee.

Speisen zur Abholung 
Fr. + Sa. ab 17 Uhr · So. 11-14 + ab 17 Uhr

Z 0 25 64 - 25 99 oder www.schwering-vreden.de

Dömern 5 · 48691 Vreden
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